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Kirchenbüro:                                            
Annegret Rasokat                05071 - 1775
Fax                                   05071 - 913181
E-Mail KG.Schwarmstedt@evlka.de
Öffnungszeiten:          Di. + Fr. 9 - 12 Uhr
                      Do. 10 - 12 und 16 - 18 Uhr

Ansprechpartner:
Pastor Frank Richter              05071 - 536
E-Mail pastorfrarichter@gmx.de
N. N.                                     05071 - xxxx

Pastor Hans-G. Paulus   05071 - 5329839
Diakonin Silke Reimann 05071 - 5115611
E-Mail            diakonin.reimann@gmx.de

Küsterinnen:
Petra Stöver                          05071 - 2637
Berta Klotschko               05071 - 912214
Ute Utermann (Lindw.)    05071 - 511340

Friedhofswärter:
Roland Krummenauer          05071 - 3068
Vorsitzender des Kirchenvorstandes:
Jürgen Otterstätter                  05071 - 646

Hospizdienst:
Koordinatorin 
Ute Grünhagen                 05161 - 989798
Internet              www.hospiz-walsrode.de

Telefonseelsorge              0800 - 1110111

Kinder- und Jugendtelefon
(Mo.-Fr. 15 - 19 Uhr)       0800 - 1110333

Öffnungszeiten der Kleiderkammer:
Di. 9.30 - 11.30 und 14.30 - 16.30 Uhr
Do. 9.30 - 11.30 und 16 - 18 Uhr

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde St. Laurentius
Hauptstr. 3a, 29690 Schwarmstedt // www.ev-kirche-schwarmstedt.de

Bankverbindung:
Kirchenamt Celle
Kreissparkasse Walsrode, IBAN:
DE69 2515 2375 0001 1600 19
BIC: NOLADE21WAL
Förderverein
St. Laurentius Aktiv e.V.
laurentius.aktiv@gmx.de
1.Vors.: Uwe Schröder 05071 1544
Impressum:
Dieser Gemeindebrief erscheint
alle zwei Monate in einer Auflage
von 5.300 Stück. Er wird kostenlos
an alle Haushalte der Kirchenge-
meinde Schwarmstedt abgegeben.
Auf Wunsch erhalten Sie ihn per
E-Mail.
Redaktion:
Christel Harmrolfs 05071 - 912777
Sandra Hüner 05071 - 9669395
Frank Richter 05071 - 536
Cordula Rodemann  (Red. + Satz)

Wir behalten uns vor, Beiträge
sinnvoll zu kürzen.
Unsere E-Mail-Adresse:
mittendrin@ev-kirche-schwarmstedt.de
Anzeigenbetreuung:
Hans-Martin Weigel
05071 - 912656

Redaktionsschluss für Heft
Juni - Juli 2019 ist der
30. April 2019 !
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er ergibt sich nicht. Er vertraut auf
Jaweh, seinen Gott, denn der Prophet
Jesaja hat verkündet: „So spricht
Gott, unser Herr: Der König von As-
syrien wird nicht in die Stadt Jerusa-
lem einfallen. Kein Wall wird
errichtet werden – und kein Pfeil in
die Stadt fliegen.Ich will diese Stadt
aus der Hand der Feinde retten – und
sie behüten.“ Hisakaia vertraut in sei-
ner Not auf Gott und tatsächlich, am
nächsten Morgen ist das Heer ver-
schwunden, und Jerusalem ist unbe-
siegt.
Eine erstaunliche Geschichte, wie ich
finde. Vermutlich  hätten die meisten
von uns versucht, das beste für die
Stadt und die Bevölkerung rauszuho-
len und hätten eines der gemachten
Angebote angenommen. Frei nach
dem Motto, besser den Spatz in der
Hand, als die Taube auf dem Dach.
Aber Hiskaia wusste, dass Gott mehr
zuzutrauen war. Er vertraute ihm und
widerstand. Das löst bei uns begeis-
tertes Stauen aus: „Was für ein Ver-
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Liebe Leserinnen 
und Leser!

Was für ein Vertrauen!Das ist
die Losung für den diesjäh-

rigen Kirchentag in Dortmund. Da
stellt sich mir gleich die Frage,
wem oder was vertraue ich eigent-
lich? Worauf vertrauen Sie? 
Wir haben schon oft im Alltag die
Erfahrung gemacht, das Dinge, die
als sicher und vertrauenswürdig er-
schienen plötzlich nicht mehr glaten.
Zum Beispiel: Die Renten sind si-
cher oder Atomkraft ist die Zukunft.
Doch dann gilt es nicht mehr, da es
neue Erkenntnisse gibt, andere Wahr-
heiten, denen wir uns zuwenden. So
entziehen wir Personen oder Institu-
tionen unser Vertrauen. Das ge-
schieht häufig auch zu Recht. Aber
wie ist es eigentlich in Situationen,
in denen es uns schwer fällt zu ver-
trauen, weil alle Zeichen dagegen
sprechen? In Momenten wo „ jeder
vernünftige Mensch“ sich anders
entscheiden würde? 
Da sind wir plötzlich mitten in der
Geschichte, aus der die Losung
stammt. Im 2 Buch der Könige in
Kapitel 18 wird berichtet, wie das
mächtige Heer Assyriens vor Jerusa-
lem liegt. Letzteres ist zwar durch
Mauern geschützt, aber bei einem
Angriff der Assyrer würden die ver-
mutlich fallen, sowie die von vielen
andere Städten, die die Assyrer be-
reits erobert haben. Die Bevölkerung
und auch ihr König, Hiskaia haben
Angst. Doch Hiskaia gibt nicht auf,
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Aufgaben, die in dieser Welt, gerade
in der heutigen Zeit, auf uns warten,
gemeinsam bewältigen. Da gibt es
kein Zögern, wir müssen beginnen
und uns gegen Angst, Hass und Ge-
walt stellen, für Klimaschutz und
verantwortungsvollen Umgang mit
Ressourcen einstehen. Keinen faulen
Kompromissen trauen oder den Weg
des geringsten Widerstandes gehen.
Gott gibt uns die Kraft, Dinge zu ver-
ändern und zum Besseren zu werden,
so dass vielleicht auch andere nach-
her sagen: Was für ein Vertrauen. 

Diakonin Silke Reimann

trauen“. Denn den Mut so zu ver-
trauen hätten wahrscheinlich nicht
alle von uns gehabt. Doch genau
diese Geschichte und die Berichte
von Menschen in der Bibel und im
Alltag lassen unsere Hoffnung und
unser Vertrauen wachsen und bestän-
dig werden. Dazu fällt mir eine Lied-
zeile aus  dem Segenslied „ Keinen
Tag soll es geben“ ein:  Und der
Friede Gottes der höher ist als unsere
Vernunft, der halte unseren Verstand
wach und unsere Hoffnung (unser
Vertrauen) groß und stärke unser
Liebe.
Genau das wünsche ich Ihnen und
Euch, denn nur mit dem Vertrauen
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Diakonin Silke Reimann

Wiegmann
Kraege
Kränert
Huppasch
Gerlach
Bock
Klinger
Marten
Geisler
Pahl

Marwena
Tim Lennart
Laura
Kiara
Jona- Vivien
Désirée
Levken
Max
Even
Julia

Hannoversche Str 7a
Gartenstr. 1
Holzriede 16
Hirtenweg 1
Immenweg 24
Am Bahnhof 8
Helkenstr. 13
Heidkamp 19
Weißer Flath 6
Poststr. 9

Lindwedel 
Lindwedel
Lindwedel
Lindwedel
Lindwedel
Lindwedel
Lindwedel
Lindwedel
Lindwedel
Lindwedel
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Pastor Frank Richter

Anna
Annabelle
Adrian
Jillian
Julianna
Diana
Liliana 
Michelle
Emma
Emilia
Linus
Jonas
Max
Laura 
Robin
Kira
Sophie

Berg
Cyranek
Frahnert
Freund
Freund
Hellwich
Jahnke
Kindermann
Koch
Krentel
Krohne
Lohmann
Martinke
Piezonka
Priebe
Schuh
Wohlers

Am Ring 20
Lerchenweg 4
Schwarmstedter Str. 10
Drosselweg 7
Drosselweg 7
Quittenweg 4
Am Bornberg 24
Breekweg 2b
In den Fuhren
Weidenring 5
Am See 2
Am Schwarzen Bert 9
Esseler Weg 4
Buchenring 4
Kirschblütenweg 12
Heideweg 11
Ahornring 28

Schwarmstedt
Essel
Essel
Buchholz
Buchholz
Schwarmstedt
Schwarmstedt
Buchholz
Schwarmstedt
Buchholz
Bothmer
Buchholz
Schwarmstedt
Buchholz
Buchholz
Buchholz
Buchholz
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nKonfirmation am 12. Mai 2019, 9.30 Uhr

Diakonin Eike Patzlee

Abel
Brunow
Czwalinna
Edel
Heims
Jahn
Karstens
Karstens
Kubatta
Lehmann
Miller
Raffelsbauer
Schäfer
Steinhardt
Steinhardt
Woop

Arne
Malin
Simon
Leon
Philipp
Leonie
Isabel
Jonas
Florian
Lucy-Jana
Liv Eleanor
Jaris
Justin Luca
Gregor 
Kai
Hennes Sören

Bothmerscher Weg 9
Ahornring 7
Birnenstieg 7
Stöckener Weg 10
Celler Str. 1 c
Marschweg 8
Brückstr. 12
Brückstr. 12
Vor den Höfen 5
Am Berge 2
Moorstraße 18
Am Pulverberg 9
Gartenstr. 3
Meisenbrink 3a
Meisenbrink 3a
Schwarmstedter Str. 14

Essel
Buchholz
Schwarmstedt
Grindau
Schwarmstedt
Buchholz
Schwarmstedt
Schwarmstedt
Schwarmstedt
Schwarmstedt
Schwarmstedt
Schwarmstedt
Schwarmstedt
Essel
Essel
Essel
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10.30 h

10.30 h

19.00 h
19.00 h
19.00 h

10.30 h

10.30 h
10.30 h
15.45 h
11.00 h
18.10 h

10.30 h

7. April

14. April

16. April
17. April
18. April

19. April

21. April
22. April
24. April
27. April

28. April 

April
Judika

Palmarum

Gründonnerstag

Karfreitag

Ostersonntag
Ostermontag
Mittwoch
Sonnabend

Quasimodogeniti

Gottesdienste und Ver

Schwarmstedt, mit Abendmahl und
KIGO, P. Paulus
Schwarmstedt, Taufmöglichkeit, 
P. Quittkat
Passionsandacht, Hauskreis
Passionsandacht, Laurentius Singers
Lindwedel, Gottesdienst mit 
Abendmahl, P. Paulus
Schwarmstedt mit Abendmahl, 
P. Paulus
Schwarmstedt, P. Richter
Familien-GD, P. Richter, Dn. Patzlee
Dorotheenhof, P. Richter
Taufgottesdienst, P. Richter
Lindwedel mit Taufmöglichkeit, 
P. Richter
Schwarmstedt, P. Richter

Zwei mal zwei ist grün

Der Mensch ist ein Gewohn-
heitstier. Wir essen jeden

Morgen Müsli mit Mandeln und
Vollkorn-Cornflakes. Wir fahren
immer denselben Weg zur Arbeit.
Wir schalten kurz vor 19 Uhr den
Fernseher für ZDF heute an. Wie
mit dem Tagesablauf, geht es oft
auch mit unseren Meinungen und
Überzeugungen.
Die alltäglichen Abläufe und lieb ge-
wonnenen Auffassungen haben si-
cherlich etwas Gutes. Sie sorgen für
eine gewisse Berechenbarkeit des
Lebens. Sie geben uns im Alltag Si-
cherheit. Manchmal sind wir aber
mehr am Funktionieren als am
Leben. Wie kleine Maschinen.
Wenn ein Kind auf die Frage „Was
ist zwei mal zwei?“ die Antwort
„grün“ gibt, kommt uns das falsch

vor. Der
Physiker und
Philosoph
Heinz von
Foerster
sagt, dass
dies mit eben
unserer
Sehnsucht
nach Sicherheit und Berechenbarkeit
zusammenhängt. Wie kleine Ma-
schinen erwarten und dulden wir
nichts anderes als „vier“. Auch wenn
„grün“ unter gewissen Umständen
durchaus eine kreative und plausible
Antwort sein könnte.
Von Foerster weist darauf hin, dass
es einen großen Unterschied zwi-
schen Mensch und Maschine gibt.
Unser Gehirn funktioniert anders als
beispielsweise ein Rechner. Wenn
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18.00 h

9.30 h

11.00 h

18.10 h

9.30 h

11.00 h

18.00 h
10.00 h
10.30 h

11.00 h

18.10 h

10.30 h

15.45 h
10.30 h

4. Mai

5. Mai

11. Mai

12. Mai

18. Mai
19. Mai

25. Mai

26. Mai

29. Mai
30. Mai

Mai
Sonnabend

Misericordias 
Domini

Sonnabend

Jubilate

Sonnabend
Kantate

Sonnabend

Rogate

Mittwoch
Himmelfahrt

Vorabend-GD zur Konfirmation, 
Dn Reimann, P. Richter
Konfirmation Lindwedel, 
Dn Reimann, P. Richter
Konfirmation Schwarmstedt, 
P. Richter
Vorabend-GD; Dn Reimann, 
Dn. Patzlee, P. Richter
Schwarmstedt Konfirmation 
Dn. Reimann/Patzlee
Schwarmstedt Konfirmation 
Dn. Reimann/Patzlee
Vorabend-GD, P. Paulus
Kigo Lindwedel, DN Reimann
Schwarmstedt Konfirmation, 
P. Paulus
Schwarmstedt Taufgottesdienst, 
P. Richter
Lindwedel mit Taufmöglichkeit, 
P. Richter
Schwarmstedt mit Abendmahl, 
P. Richter
Dorotheenhof, P. Richter
Gottesdienst mit der Kirchenge-
meinde Gilten in Schwarmstedt, 
Posaunenchor, Pastorin U. Hülsmann
und Pastor F. Richter

  ranstaltungen

Hinweise: „KiGo“ bedeutet Kindergottesdienst. Änderungen entnehmen Sie bitte
dem Schaukasten vor dem Gemeindehaus und den örtlichen Zeitungen.

ich am Computer die Taste „A“ drü-
cke, erscheint der Buchstabe „A“ auf
dem Bildschirm. Auch nach der 100.
Eingabe taucht weiterhin das „A“
auf. Das menschliche Gehirn kann je-
doch verschieden auf denselben Tas-
tenanschlag reagieren. Wenn die
Schwiegermutter sich vor dem ersten
Kaffee nach dem Fortschritt bei der
Gartenarbeit erkundigt, fällt die Ant-
wort vermutlich anders aus als beim
Bier mit dem besten Freund. Einem
Rechner dagegen ist es egal, wer

wann welche Taste drückt.Die „Zeit
für Freiräume“ lädt dazu ein, weniger
Maschine und mehr Mensch zu sein.
Nehmen Sie gewohnte Muster im
Leben unter die Lupe und durchbre-
chen Sie sie. Ab jetzt gibt es vielleicht
Brot mit Marmelade zum Frühstück,
Bier mit der Schwiegermutter und
Kaffee mit dem Freund. Fünf können
auch mal gerade sein. Oder zwei mal
zwei grün.

Dieter Rathing
Landessuperintendent f. d. Sprengel Lüneburg
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Diakonin Silke Reimann

Bausch
Bock
Emiljanow
Frische
Heiken
Herbst
Hermanski
Jürgens
Klemptner
Peterson
Religa
Ruppin
Stele
Stürzebecher
Tietz
Vogel
Vogel
Zöllner

Lilli
Elisa
Nele
Jule
Antonia
Henry
Annika
Henriette
Marlon
Claas
Jette
Merle
Chantal
Ina
Jamiro
Sönke
Theresa
Viola

Lange Str. 1
Birkenkamp 12
Meisenweg 8
Moorgartenweg 8
Deichweg 6
Eichenweg 16
Buchenweg 13
Kirchstr. 17
Ahornring 16
Alte Mühle 2
Ostdeutscher Weg 29a
Zedernweg 9
Königsberger Str. 6c
Dorfstr. 20
Neustädter Str. 11
Im Wie 6a
Im Wie 6a
Am Sandfeld 1

Essel
Schwarmstedt
Schwarmstedt
Schwarmstedt
Schwarmstedt
Essel
Lindwedel
Schwarmstedt
Buchholz
Buchholz
Schwarmstedt
Buchholz
Schwarmstedt
Buchholz
Schwarmstedt
Schwarmstedt
Schwarmstedt
Bothmer
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Pastor Hans-Gerd Paulus

Max
Til Jonas
Malte
Lenia 
Julia
Julian
Sophie
Jarno Paul

Adam
Arndt
Daugs
Müller
Mundt
Stoll
Stumpf
Volbers

Im Sunder 7
Hauptstraße 40
Holzriede 7
Heideweg 19 a
Bothmersche Straße 16
Triftweg 8
Triftweg 18
Birnenstieg 5

Lindwedel
Gilten - Norddrebber
Lindwedel
Buchholz (Aller)
Bothmer
Buchholz (Aller)
Marklendorf
Schwarmstedt
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Eine Ortsgemeinde ist zunächst ein Stück
Heimat. Wenn Dorfbewohner in Bran-
denburg und Mecklenburg ihre Kirche
retten, obwohl sie selbst keiner Kirche
angehören, geht es ihnen um mehr als nur
ein Gebäude. Wer den Kirchturm aus der
Ferne sieht, kommt heim. Die Kirche
steht für die kulturelle Identität: wie man
heiratet, Kinder tauft, erwachsen wird,
die Toten bestattet und die Gräber pflegt.
Auf ähnliche Weise verbinden Kirchen-
gemeinden die Menschen auch weltweit.
Wer ein paar Jahre im Ausland verbringt,
sucht oft Anschluss in der Auslandsge-
meinde. Im Gottesdienst singt man ver-
traute Lieder und trifft Menschen, die die
eigene Sprache sprechen und die glei-
chen Umgangsformen haben.
Kirchengemeinden bestätigen Menschen
aber nicht nur in dem, wie sie sind. Gute
Pastoren regen in ihren Predigten dazu
an, grundsätzlich über das eigene Leben
nachzudenken. Sie zeigen, dass das
Leben mehr bereithält, als der eintönige
Alltag herzugeben scheint: die Botschaft
von der Liebe Gottes, die einen auch in
großer Not tragen kann. Im Zentrum aller
Kirchengemeinden steht der sonntägliche
Gottesdienst. Da kann man schon mal

den Eindruck haben, es kämen vor allem
die, die um diese Zeit sonst niemanden
haben, die Aufmunterung, Trost und Ge-
sellschaft suchen. Während andere lieber
ausschlafen – und selten zum Sonntags-
gottesdienst kommen. Nach Katastro-
phen, Attentaten oder schlimmen
Unfällen trauen aber die meisten Deut-
schen es immer noch den Kirchen zu,
ihrem Entsetzen Ausdruck zu verleihen.
Eines sollten Kirchengemeinden auf kei-
nen Fall sein: in sich verschlossene reli-
giöse Gruppen. Wie ihre jüdischen
Vorfahren empfanden schon die ersten
Christen ihre gemeinsamen Feiern nicht
als „religiösen Kult“ (griechisch: „thia-
sos“), sondern als „ekklesia“. Das grie -
chische Wort für Kirche geht auf das
Verb „ek-kalein“ zurück, „herausrufen“
– nämlich aus den Privathäusern in die
öffentliche Versammlung. 

BURKHARD WEITZ

Aus: chrismon, das evangelische Mo-
natsmagazin der Evangelischen Kirche.
www.chrismon.de

WAS MACHT EINE GEMEINDE AUS?
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St .  Lau r e n t i u s  Akt i v  e .  V .S t .  Lau r e n t i u s  Akt i v  e .  V .
Der Förderverein lädt zur diesjährigen JH-Versammlung

am Donnerstag, den 9. Mai 2019 um 19.30 Uhr ins ev. Gemeindehaus ein.
Neben allgemeinen Themen gibt es einen ausführlichen Rückblick auf das

Jahr 2018. Der Vorstand freut sich über eine rege Beteiligung. 
Infos und Anregungen für weitere Themen gerne bei Uwe Schröder, 

Tel. 05071/1544.

Goldene und Diamantene KonfirmationGoldene und Diamantene Konfirmation
Am Sonntag, den 9. Juni 2019 (Pfingsten) feiern wir in

Schwarmstedt im Festgottesdienst um 10.30 Uhr die Goldene und Diaman-
tene Konfirmation der Jahrgänge 1969 bzw. 1959. Leider verfügen wir
nicht über alle Namen und Adressen, darum bitten wir alle Jubilare, die in
diesen Jahren konfirmiert wurden, sich an das Kirchenbüro zu wenden und
dort ihre Adresse einzureichen, damit wir sie einladen können. Info bitte per
Post an das Kirchenbüro oder per Mail an: KG.Schwarmstedt@evlka.de.

Vielen Dank! 
Annegret Rasokat

N e u j a h r s-Ben e f i z ko nz e r t  L i n dw ed e lN e u j a h r s-Ben e f i z ko nz e r t  L i n dw ed e l
Die Kirchengemeinde sagt herzlichen Dank an alle Besucher, Künstler und
Spender. Es wurden insgesamt 606,16 EUR gespendet, die für das Projekt

„Steege-Fenster im Sakralraum“ des evangelischen Gemeindezentrum 
Lindwedel verwendet werden.      Ina + Axel Pahl

Anme l d u n g  d e r  n e u e n  Vo r ko n f i rmand e nAnme l d u n g  d e r  n e u e n  Vo r ko n f i rmand e n

Am 13. Juni um 19 Uhr findet im Gemeindehaus der Info-
und Anmeldeabend der neuen Vorkonfirmandinnen und Vorkonfirmanden
statt. Alle, die nach den Ferien in die 7. Klasse kommen und im Frühjahr

2021 konfirmiert werden wollen/sollen, sind herzlich willkommen!
Annegret Rasokat
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Basar des Handarbeitskreises

Am 7. April 2019 von 14 bis 17
Uhr findet der Basar des

Handarbeitskreises unserer Kir-
chengemeinde im Gemeindehaus
statt.
Angeboten werden viele Basteleien
und Handarbeiten rund ums Osterfest
und den Frühling, auch diverse
Hobbykünstler sind wieder dabei. Es
gibt Kaffee und eine Auswahl an le-
ckerem Kuchen sowie ein Gewinn-
spiel. Petra Stöver
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Fr i e d h o f sa u ss ch u ssF r i e d h o f sa u ss ch u ss
Die nächste Friedhofsausschusssitzung findet am Montag, den 08.04.2019

um 19 Uhr im Gemeindehaus statt. 

Die ev.-luth. Kirchengemeinde
Schwarmstedt bietet auch in

diesem Jahr für alle ornithologisch
Interessierten eine Exkursion zum
Gut Sunder am Hüttensee an. 
Sie findet statt am Sonntag, den 26.
Mai 2019.  Wir hoffen auch diesmal
auf viele Vögel, die man sonst nur
selten zu Gesicht bekommt. Leiten
wird die Exkursion unser Experte
Günther Schröder. Treffpunkt ist am

evangelischen Gemeindehaus
Schwarmstedt um 6.00 Uhr. Mit
Fahrgemeinschaften geht es von dort
zum Hüttensee. Die Führung selbst
dauert ca. 2,5 Stunden, anschließend
Rückreise. Mitzubringen sind gutes
Schuhwerk, der Witterung entspre-
chende Kleidung und ein Fernglas.
Herzliche Einladung an alle Interes-
sierten!

Jürgen Otterstätter

Exkursion zum Gut Sunder für Ornithologen
und solche, die es werden wollen!

Das Kirchenbüro ist in der Zeit vom 
8. -18. April 2019 geschlossen.
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Am Sonntag, dem 7. April, ge-
staltet der Kirchenchor um

17.00 Uhr eine Passionsmusik.
Im Mittelpunkt dieser Musik steht
die „Lukas - Passion“ von Martin
Wenning.
Das im Jahre 2010 komponierte
Werk beeindruckt durch seine span-
nungsgeladene Vertonung. Während
die Choräle durchweg im traditio-
nell-klassischen Stil geschrieben
sind, erlebt der Zuhörer die Worte
des Evangelisten mit besonderer In-
tensität, hervorgerufen durch die un-
gewöhnliche Orgelbegleitung und
mit modernen Stilmitteln vertonten
Choreinwürfe. Die Partie des Evan-
gelisten übernimmt Peter Schulze.

Der Gottesdienst am Sonntag, dem
26. Mai, um 10.00 Uhr steht ganz im
Zeichen der Kirchenmusik. Unser
Kirchenchor singt von Joseph Haydn
die „Missa brevis in B“, auch be-
kannt unter dem Namen „Kleine Or-
gelsolomesse“. Das wunderschöne
„Benedictus“ dieser Messvertonung
wird gesungen von der Sopranistin
Lena zum Berge.
Außer dem wird zum Abendmahl das
berühmte „Laudate Dominum“ von
Wolfgang Amadeus Mozart und zum
Schluss aus der Schöpfung von Jo-
seph Haydn „Die Himmel erzählen“.
Der Chor wird begleitet von einem
Streicherensemble.

Pastorin Mirja Rohr

Pilgertag am 4. Mai 2019
- Wandelbar – Vom Gestern zum Morgen 

(Pilgern in Begleitung)

Wir beginnen unseren Pilger-
weg in der Heidenhofka-

pelle im Heidepark und enden in
Bispingen. Unterwegs werden uns
Impulse ins Nachdenken und ins Ge-
spräch bringen, Impulse über uns
und unser Leben, über Vergangen-
heit, Gegenwart und Zukunft. Wir
wollen sensibel werden für die ei-
gene Biographie und uns berühren
lassen von dem Zuspruch: „Egal,
was geschieht, du bist nie allein.“
Fragen und Anmeldungen bei Ange-
lika Hollmann-von Alm, Pilgerbe-
gleiterin (Walsrode), Tel.:

0160/8179095 oder bei Pastorin
Meike Drude, Klinkseelsorge (Sol-
tau), Tel.: 05191/602-3251 (AB-
Rückruf garantiert)
Treffpunkt: 9.15 h: Bahnhof Wolter-
dingen, oder 9.30 h: Heideparkres-
sort, Haupteingang links.
(Parken am Heidepark 6,- € pro Tag.)
Ein Transfer von Bispingen zum Hei-
depark oder zu den Bahnhöfen Wol-
terdingen oder Soltau ist möglich.
Mitbringen: Rucksackverpflegung,
Getränke, Sitzunterlage
Kosten: eigene Anfahrt, Rückfahrt,
ggf. Parken
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Beisetzungen
10.01.2019     Brigitte Büttner, geb. Winkler              Schwarmstedt      83 Jahre
13.01.2019     Karl-Heinz Hildebrandt                       Essel                    84 Jahre
13.01.2019     Doris Kohrs, geb. Radtke                     Buchholz             74 Jahre
18.01.2019     Kurt Zupritt                                          Essel                    60 Jahre
20.01.2019     Ursula Altenburg, geb. Schmidt           Hannover             91 Jahre
25.01.2019     Magdalene Goemann                           Schwarmstedt    101 Jahre
26.01.2019     Günter Stein                                         Bothmer              89 Jahre
26.01.2019     Karl-Heinz Panitz                                Hodenhagen        83 Jahre
27.01.2019     Sören Hildebrandt                                Schwarmstedt      62 Jahre
29.01.2019     Willi Poppe                                          Essel                    75 Jahre
31.01.2019     Albrecht Beder                                     Schwarmstedt      87 Jahre
02.02.2019     Lothar Damerau                                   Scharmstedt         85 Jahre
05.02.2019     Horst Oestereich                                  Schwarmstedt      80 Jahre
05.02.2019     Alfred Kurtz                                         Lindwedel           85 Jahre
06.02.2019     Reinhold Nißler                                   Schwarmstedt      63 Jahre
09.02.2019     Gerhard Gritzan                                   Bothmer              55 Jahre
15.02.2019     Willi Prüfer                                          Schwarmstedt      79 Jahre

10.02.2019 Mia Mai Schwarmstedt
10.02.2019 Roxana-Maria Vasile                                              Schwarmstedt

Taufen
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Im Mai
Jeder Morgen:
nagelneu. 
Jede Blüte:
einmalig. 

Jede Wolke:
einzigartig.

Und auch du:
Ein Unikat.

Ich wünsche dir,
dass du das Staunen
niemals verlernst

Dass du dich täglich
dem Leben öffnest.

Und das Leben sich dir. 

Im Mai
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